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Im Rahmen des schriftlichen Be-
schulussfassungs- und Wahlverfah-
rens zur diesjährigen Vertreterver-
sammlung fanden die Wahlen zum 
Wahlvorstand statt. 

Die Mitglieder Gudrun Hübner, Anja 
Rocho und Jürgen Weißflog wurden 
gewählt. Die Aufsichtsratsmitglie-
der Matthias Meinschenck und Ernst 
Schumacher komplettieren den Wahl- 
vorstand. 

Der Wahlvorstand wird sich zeitnah 
zu seiner ersten Sitzung treffen. Die 
wichtigsten Themen werden die Kon-
stituierung des Vorstands und die 
nächsten Schritte Richtung Vertre-
terwahl 2021 sein. Dazu gehört die 
Festlegung des Wahltermins und die 
Durchführung der Wahl. 

Hierzu werden wir Sie in den nächs-
ten Ausgaben des „dialog“ und auf 
unserer Homepage auf dem Lau-
fenden halten.  

Nächste Schritte
Als erstes müssen die Kandidaten-
vorschläge gesammelt werden. Je-
des einzelne Mitglied ist gefragt! Egal 
ob Sie selbst kandidieren oder ei-
nen aktiven Nachbarn kennen, der 
sich engagieren möchte. Melden Sie 
sich schriftlich (siehe Kontakt) beim 
Wahlvorstand! Anfang des kommen-
den Jahres werden die aktuell aktiven 
Vertreter angeschrieben und gebeten, 
sich zu einer erneuten Kandidatur zu 
positionieren. Auch neue Mitglieder, 
die Interesse an der Vertreterarbeit 
signalisiert haben, werden angefragt.      

Unterstützen Sie als Mitglied die Ver-
treterarbeit. Lassen Sie sich als Kan-
didaten aufstellen!

Kontakt:
Wahlvorstand der Wohnungsbauge-
nossenschaft „Köpenick Nord“ eG 
Kaulsdorfer Straße 209
12555 Berlin 
wahlvorstand@koepenick-nord.de
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Vertreterwahl 2021!
Kandidatur und Vorschläge

Arbeit als Vertreter  
– kein Zauberwerk

Mögliche Zweifel wie zu wenig Zeit, 
Respekt vor der Verantwortung, zu 
jung, zu alt, die für manche Mit-
glieder gegen eine mögliche Kan-
didatur sprechen, sind verständlich 

– können aber mit offenen Worten 
und Erfahrung schnell ausgeräumt 
werden.

„Ich bin bereits seit 2011 als Vertrete-
rin für die ‚Köpenick Nord‘ tätig,“ so 
Anja Rocho. Die 48-Jährige ist erst-
mals Mitglied im Wahlvorstand und 
wird 2021 für eine dritte Amtszeit als 
Vertreterin kandidieren. 

„Natürlich ist das Amt als Vertreter 
mit Verantwortung verbunden, aber 
man trägt sie ja nicht allein. Der 
Austausch mit den anderen Vertre-
tern ist hilfreich und bereichert die 
ehrenamtliche Arbeit ungemein. Die 
Arbeit in der Vertreterversammlung 
ist einer der Grundpfeiler des Ge-
nossenschaftsprinzips. Ein fester 
Termin und zwei bis drei mögliche 
im Jahr bekommt man auch in einem 
vollen Terminkalender unter. 

Deshalb würde ich mir wünschen, 
dass es für die im kommenden Jahr 
anstehende Vertreterwahl viele Kan-
didatinnen und Kandidaten gibt, die 
sich aktiv mit ihrem Wissen und 
Fähigkeiten sowie ihren Genossen-
schaftlererfahrungen einbringen, 
um so die Interessensvielfalt der Ge-
nossenschaftsmitglieder in der Ver-
treterversammlung zu repräsentie-
ren,“ so ihr Appell. 


